
   
  

 
 

 
 

 

Niederschrift 

über die öffentliche Sitzung 

des Ortsbeirates Ruchheim  

von Ludwigshafen am Rhein 

 

Sitzungstermin: Montag, den 14.04.2025 

Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 

Sitzungsende: 19:25 Uhr 

Ort, Raum: Seniorentagesstätte Ruchheim, Schloßstr. 
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Anwesend waren: 
 

Ortsvorsteher 
Dennis Schmidt  

SPD-Ortsbeiratsfraktion 
Felix Lieser  
Mirko Petereins  

CDU-Ortsbeiratsfraktion 
Katharina Gregori  
Dr. Tanja Heß  
Edith Steig  
Jochen Unger  

DIE GRUENEN - Ortsbeiratsmitglied 
Andrea Moreno  

Schriftführer/in 
Sabine Becker  

im Ortsbezirk wohnende Stadtratsmitglieder 
Michael Hwasta  
 
 

Entschuldigt fehlten: 
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Tagesordnung: 
 

 1.  Einwohnerfragestunde 
  
 2.  Bericht Ortsvorsteher 
  
 3.  Sachstandsbericht – Unbeschränkter Bahnübergang RHB 

Vorlage: 20251148 
  
 4.  Antrag der CDU-Ortsbeirtasfraktion 

Befestigung des Banketts am Kreuzgraben, direkt nach der Einfahrt von der Fußgönhei-
mer Str. aus 
Vorlage: 20251144 

  
 5.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Berichterstattung bzgl. der kommunalen Wärmeplanung in Ruchheim 
Vorlage: 20251107 

  
 6.  Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Kontrollgänge durch den KVD als sogenannte „Gassi-Streife“ 
Vorlage: 20251145 

  
 7.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Wendemöglichkeit für Straßenbahnen zwischen Ruchheim Bahnhof und Maxdorf Bahnhof 
Vorlage: 20251108 

  
 8.  Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Reinigung des kleinen Grabens hinterm Dorf Richtung Vogelwiese 
Vorlage: 20251146 

  
 9.  Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktio 

 Beschäftigung einer Fachkraft GemeindeschwesterPlus 
Vorlage: 20251109 

  
 10.  Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion, 

Toilettenräumen der Astrid-Lindgren-Grundschule 
Vorlage: 20251147 

  
 11.  Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Verkehrsberuhigung Maxdorfer Straße 
Vorlage: 20251127 

  
 12.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Sachstand bzgl. E-Ladestation(nen) und Lastenfahrräder in den GAG Wohnquartieren 
Vorlage: 20251142 

  
 13.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Fußgänger-Verbindungsbrücke an Straßenbahnhaltestelle 
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Vorlage: 20251051 
  
 14.  Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Baumfällarbeiten, alte Gärtnerei, Straße Hinterm Dorf 
Vorlage: 20251129 

  
 15.  Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Dachsanierung der Astrid-Lindgren-Grundschule in Ruchheim 
Vorlage: 20251143 

  
 16.  Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Instandsetzung des Gehweges entlang der L 525 
Vorlage: 20251106 

  
 17.  Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Wasserqualität - Nitratbelastung 
Vorlage: 20251131 

  
 18.  Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Ausbaupläne am Römig, aktueller Stand 
Vorlage: 20251132 

  
 19.  Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Ausbau Glasfasernetz 
Vorlage: 20251134 

  
 20.  Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Verkehrszählung Maxdorfer Straße 
Vorlage: 20251135 

  
 
 
Die Einladung erfolgte ordnungsgemäß; der Ortsbeirat Ruchheim war beschlussfähig. 
 
 
Der Ortsvorsteher eröffnete die Ortsbeiratssitzung und stellte fest, dass die Einladung ord-
nungsgemäß und fristgerecht erfolgt ist; der Ortsbeirat war beschlussfähig. Die Tagesord-
nung wurde am 07.04.2025 zugesandt. 
 
Anschließend begrüßte Herr Schmidt alle Mitglieder der Ortsbeiräte, Herrn Weisenstein von 
der RNV und die Bürgerinnen und Bürger.  
 
Die Presse war durch die Rheinpfalz vertreten. 
 
Zu Beginn der Sitzung gab es vom Ortsvorsteher Anmerkungen zur Tagesordnung, dass 
TOP 13 entfällt und die Stellungnahmen zu 7, 9 und 12 nicht vorliegen. 
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Protokoll: 

 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
 
 
Es gab keine Fragen zur Einwohnerfragestunde.   

 
 
zu 2 Bericht Ortsvorsteher 
 
 

1. Der Ortsvorsteher informierte, dass 55 Bäume in Ruchheim gepflanzt wurden.  

 

2. Herr Schmidt berichtete über den erfreulichen Aktionstag „Sauberes Ruchheim“, der 

am 12.04.2025 stattgefunden hat mit über 107 aktiven Helferinnen und Helfer.  

 

3. Der Ortsvorsteher trägt vor, dass er mit dem neuen Betreiber des Kiosks in Ruchheim 

Gespräche geführt hat, da man dort ggf. die Post unterbringen könnte. Der Betreiber 

teilte mit, dass er auch schon in Kontakt mit der Deutschen Post AG steht. 

4. Termine: Der Ortsvorsteher informierte über die kommende Stadtteil-Tour am 
21.06.2025 im Rahmen „Ortsvorsteher zeigen ihren Stadtteil“ und lädt hierzu herzlich 
ein. Außerdem teilte Herr Schmidt mit, dass am 02.06.2025 die nächste Ortsbeirats-
sitzung stattfindet.  

 
 
zu 3 Sachstandsbericht – Unbeschränkter Bahnübergang RHB 
 
 
Zum Sachstandsbericht – Unbeschränkter Bahnübergang RHB - stellte Herr Weisenstein von 
der RNV anhand einer Power-Point-Präsentation den aktuellen Sachstand des Bahnüber-
gangs 28, weitere Vorgehensweise und drei Varianten der RNV vor:  
 

- 1. Variante „Verlegung und Wiedereröffnung BÜ“, 
- 2. Variante „endgültige Schließung sowie Ersatzmaßnamen Wegenetz“ und  
- 3. Variante „neue Brücke im Bereich Affengaben“. 

 
Die Präsentation kann im Ratsinformationssystem der Stadt Ludwigshafen eingesehen wer-
den.  
 
Der Ortsvorsteher teilte hierzu mit, dass er mit der RNV schon Gespräche geführt hat und die 
RNV sich unverzüglich mit der Landwirtschaft in Verbindung setzt wegen geeigneten Mög-
lichkeiten.  
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Nachdem alle Fragen des Ortsbeirates ausführlich von Herrn Weisenstein beantwortet wur-
den, bedankte sich der Ortsvorsteher für das Kommen und den ausführlichen Vortrag. 

  
 
 
zu 4 Antrag der CDU-Ortsbeirtasfraktion 

Befestigung des Banketts am Kreuzgraben, direkt nach der Einfahrt von der 
Fußgönheimer Str. aus 

 
 
 
Frau Steig trägt den Antrag vor.  
 
Die Stellungnahme liegt noch nicht vor.  
 
Herr Schmidt berichtete, dass es einen Vorort-Termin geben soll. Sobald dieser stattgefun-
den hat, wird der Ortsvorsteher über den Sachstand und die geplanten Maßnahmen den 
Ortsbeirat informieren. 
 
Der Ortsbeirat stimmte einstimmig dem Antrag zu. 
  
 
 
zu 5 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Berichterstattung bzgl. der kommunalen Wärmeplanung in Ruchheim 
 
 
 
 
Herr Lieser trägt den Antrag vor. 
 
Der Ortsvorsteher trägt das Schreiben vom 09.04.2025 von der Stadtverwaltung Bereich 
Klimaschutzkoordination vor: „Am 01. Oktober 2023 begann die Projektlaufzeit für die kom-
munale Wärmeplanung in Ludwigshafen. Zwischenzeitlich hatte die Stabsstelle Klimaschutz, 
welche im Dezernat Bau, Umwelt und Verkehr angesiedelt ist, im Umwelt- und Stadtentwick-
lungsausschuss dazu berichtet. Nun ist das Ziel alle Ortsvorstehenden und Mitglieder der 
Ortsbeiräte zu erreichen. Daher lädt die Verwaltung die Stabsstelle Klimaschutz im Auftrag 
von Herrn Beigeordneten Thewalt ganz herzlich zu einer Online-Informationsveranstaltung 
ein, in der über den aktuellen Stand der kommunalen Wärmeplanung informiert wird. Die 
Verwaltung lädt ein, sich am 16.04.2025 von 17-18 Uhr zur Online-Informationsveranstaltung 
zur kommunalen Wärmeplanung, https://konferenz.ludwigshafen.de/rooms/1hs-tts-b9o-
wc0/join, einzuwählen. Die Stabsstelle Klimaschutz wird im Umweltausschuss am 09. April 
2025 zum Sachstand der kommunalen Wärmeplanung berichten.“  
 
Der Ortsbereit war sich einig, dass der Antrag bis zur nächste Ortsbeiratssitzung zurückge-
stellt werden soll.  
 

https://konferenz.ludwigshafen.de/rooms/1hs-tts-b9o-wc0/join
https://konferenz.ludwigshafen.de/rooms/1hs-tts-b9o-wc0/join
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Das Schreiben der Verwaltung wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in 
Kopie ausgehändigt.  
 
  

 
 
zu 6 Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Kontrollgänge durch den KVD als sogenannte „Gassi-Streife“ 
 
 
Frau Steig trägt den Antrag vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Umwelt und Klima: 
 
„Die Verwaltung versteht die Frustration über die Problematik zu nicht eingesammelten Hun-
dekot durch Gassi-Geher. Dieses Problem ist dauerhaft und tatsächlich nur schwer in den 
Griff zu bekommen. Auch die Verwaltung wünscht sich verantwortungsvolle Bürger, die sich 
entsprechend verhalten und die ekelhaften Hinterlassenschaften selbst beseitigen. Die Feld-
hut, die vor einigen Jahren Gassi-Routen kontrolliert hat, ist bis auf weiteres durch den KVD 
aufgrund der derzeitigen Aufgabenbelastung eingestellt. Die Verwaltung arbeitet an weiteren 
Lösungen, um die Sauberkeit im Stadtgebiet und auch auf den typischen Gassi-Wegen im 
Außenbereich zu verbessern. Eine Pressemitteilung und die Veröffentlichung in der Rhein-
pfalz am 05.04.2025, Ludwigshafener Teil, haben zuletzt wieder auf die Verpflichtung hinge-
wiesen, Hundekot aufzusammeln.“ 
 
Der Ortsbeirat war sich einig, dass man den Antrag zurückstellt. Der Ortsvorsteher bittet die 
Verwaltung, ergänzende Hundekot-Mülleimer aufzustellen. Vorwiegend im Neubaugebiet 
Nord/Ost entlang der Straßenbahnlinie und bekannten Stellen (Friedhof, Verlängerung 
Strohgasse, Verlängerung Brunnenweg, Auf dem Mutterstadter Graben, Erfurter Ring). Au-
ßerdem soll das Thema von der Verwaltung sensibilisiert werden.  

Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
  
 
 
zu 7 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Wendemöglichkeit für Straßenbahnen zwischen Ruchheim Bahnhof und 
Maxdorf Bahnhof 

 
 
 
Herr Lieser trägt den Antrag vor. 
 
Die Stellungnahme liegt noch nicht vor. Die Verwaltung wird diese nachreichen.  
 
 
 
zu 8 Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion 
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Reinigung des kleinen Grabens hinterm Dorf Richtung Vogelwiese 
 
 
Frau Steig trägt den Antrag vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Umwelt und Stadtent-
wässerung: 
 
„Der Verbindungsgraben zwischen Pumpwerk Riedgewanngraben und dem Kreuzgraben ist 
seit dem Bau des Pumpwerkes immer wieder wegen der hohen Wasserführung in der Dis-
kussion. Die Höhe des Wasserspiegels ist im Idealzustand eine gerade Linie zwischen dem 
Auslassrohr der Pumpe und dem Wasserstand im Durchlassrohr zum Kreuzgraben, wobei 
die Tiefe des Grabens nur zu einem sehr kleinen Teil zum verbesserten Abfluss beiträgt. 
Zurzeit wird viel Wasser von der Pumpe gehoben, darum ist der Graben stark beansprucht 
und der Graben andauernd gefüllt. Durch Äste und daran festhängende Kleinmaterialien 
kann eine Art Staustufe entstehen und die direkte Linie unterbrochen werden und es zu Auf-
stauungen und damit Überflutungen kommen.  
 
Lösung: Die Verwaltung wird sich um eine kontinuierliche Reinigung des Grabens kümmern, 
um auch kleine Aufstauungen zu vermeiden.“  

Der Ortsbeirat stimmte einstimmig dem Antrag zu. 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
  

 
 
zu 9 Antrag der SPD-Ortsbeiratsfraktio 

 Beschäftigung einer Fachkraft GemeindeschwesterPlus 
 
 
Herr Lieser trägt vor, dass der Antrag zurückgestellt werden soll. 
 
 
 
zu 10 Antrag der CDU-Ortsbeiratsfraktion, 

Toilettenräumen der Astrid-Lindgren-Grundschule 
 
 
 
Frau Dr. Hess trägt den Antrag vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Gebäudewirtschaft  
(4-13):  
 
„Es werden regelmäßige Wartungen des wasserlosen Urinals, welche drei Mal jährlich 
durchgeführt werden, zuletzt im Dezember 2024 veranlasst. Auch werden in regelmäßigen 
Abständen Sonderreinigungen durchgeführt. Die Unterhaltsreinigung erfolgt täglich. Alle Rei-
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nigungsleistungen werden gemäß den gesetzlichen Vorgaben, Richtlinien und DIN-Normen 
durchgeführt und erbracht.  In der Unterhaltsreinigung wird eine Reinigungschemie zur Be-
seitigung der Geruchsbelästigung eingesetzt. Bei unserer Reinigungskontrolle am 
08.04.2025 wurde durch die Objektleiter eine mäßige Geruchsbelästigung innerhalb des Sa-
nitärbereiches der Jungen im Erdgeschoss festgestellt. Am 11.04.2025 erfolgte ein Ortster-
min des Abteilungsleiters für Gebäudeservice. Es wurde von ihm ein starker Geruch inner-
halb des Sanitärbereichs wahrgenommen. Gleichzeitig konnte er deutliche Urinspuren vor 
der Rinne des wasserlosen Urinals auf dem Boden erkennen. Verwaltung wird für nächste 
Woche eine Grundreinigung des betreffenden Sanitätsbereichs beauftragen und ggf. zu ei-
nem späteren Zeitpunkt die Fugen erneuern. Ebenso wird die Verwaltung diesen Sachverhalt 
weiterhin beobachten.“ 

Der Ortsbeirat stimmte einstimmig dem Antrag zu. 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
 
  

 
 
zu 11 Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Verkehrsberuhigung Maxdorfer Straße 
 
 
Frau Moreno trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich 4-12:  
 
„In der Höhe des Netto-Marktes wurden bereits aufgrund eines früheren Antrages am 
16.07.2015 eine Verkehrszählung durchgeführt. Nach den vorliegenden Kenntnissen und 
den Auswertungen früherer Verkehrszählungen in der Maxdorfer Straße, haben sich die Ver-
kehrsmengen in den letzten Jahren kaum verändert.“ 
 
Der Ortsbeirat war sich einig, eine aktuelle Verkehrszählung in der Maxdorfer Straße durch-
zuführen und die aktuellen Zahlen mitzuteilen. Der Ortsvorsteher bittet die Verwaltung, die 
aktuellen Zahlen der Verkehrszählung in der Maxdorfer Straße dem Ortsbeirat mitzuteilen.  
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
 
  
 
 
zu 12 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Sachstand bzgl. E-Ladestation(nen) und Lastenfahrräder in den GAG 
Wohnquartieren 

 
 
Frau Steig trägt die Anfrage vor.  
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Die Stellungnahme liegt noch nicht vor. Die Verwaltung wird diese nachreichen.  
  
 
 
zu 13 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Fußgänger-Verbindungsbrücke an Straßenbahnhaltestelle 
 
 
 
Der Ortsvorsteher trägt vor, dass die Brücke in der Zwischenzeit von der Verwaltung in-
standgesetzt worden ist. Die Anfrage ist erledigt.  
  

 
 
zu 14 Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Baumfällarbeiten, alte Gärtnerei, Straße Hinterm Dorf 
 
 
Frau Moreno trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Umwelt:  

 
„Die Bäume stehen auf Privatgelände und wurden im Zuge eines Bauantrages ge-
fällt. Die verloren gegangenen Bäume werden im Zuge der Sanierungsmaßnahme 
auf dem Gelände ersetzt.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
  

 
 
zu 15 Anfrage der CDU-Ortsbeiratsfraktion 

Dachsanierung der Astrid-Lindgren-Grundschule in Ruchheim 
 
 
Frau Dr. Hess trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Gebäudewirtschaft  
(4-13):  
  
„Der Bereich Gebäudewirtschaft wird den beschriebenen Zustand des Daches überprüfen 
und weitergehende notwendige Maßnahmen ergreifen. Die Überprüfung wird voraussichtlich 
im Mai/Juni dieses Jahres stattfinden. Der Ortsbeirat wird über den Termin und die weiteren 
Maßnahmen informiert.“ 
 
Der Ortsbeirat hatte eine Rückfrage zum aktuellen Sachstand. Der Ortsvorsteher bittet die 
Verwaltung, den aktuellen Sachstand zum Zustand des Daches dem Ortsbeirat mitzuteilen.  
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Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
 
 
zu 16 Anfrage der SPD-Ortsbeiratsfraktion 

Instandsetzung des Gehweges entlang der L 525 
 
 
Herr Lieser trägt vor die Anfrage vor.  
 
Herr Schmidt die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Tiefbau:  
 
„Der in der Zuständigkeit der Stadt liegende Teil des Gehwegs wurde im Sommer 2023 sei-
tens des WBL durch Abschieben des Banketts und Neueinbau einer wassergebundenen 
Decke instandgesetzt. Ende 2024 wurden weitere seinerzeit notwendige Maßnahmen und 
die Reinigung des Wegs auf städtischer Fläche durch den WBL umgesetzt. Eine Instandset-
zung der restlichen Fläche obliegt dem Landesbetrieb Mobilität. Die Verwaltung hat das An-
liegen daher an diese Stelle weitergeleitet. Diesseitig müsste auch eine Erlaubnis für die 
Herstellung eines Schotterwegs in Eigenregie erteilt werden.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
 
  
 
 
zu 17 Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Wasserqualität - Nitratbelastung 
 
 
 
Frau Moreno trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung:  

„Wasserqualität – Nitratbelastung: Die Messungen der Nitratbelastung um den Riedgewann-
graben Ruchheim begannen mit dem Bau des Pumpwerkes 2003. Zu dieser Zeit lag der Nit-
ratgehalt im Grundwasser südlich von Ruchheim bei deutlich über 500 mg/l. Im Verlauf der 
Jahre konnte ein Absinken des Nitratgehaltes auf deutlich geringere Werte um 200 mg/l beo-
bachtet werden. Je nach Ort und Jahreszeit differieren die Werte, aber der Trend ist eindeu-
tig. Wir führen die Verringerung des Nitrateintrages auf veränderte Regeln der EU für die 
Landwirtschaft zurück. Daneben hat auch der Riedgewanngraben selbst einen positiven Ein-
fluss, weil besonders hohe und damit nahe an der Ackeroberfläche liegende Grundwasser-
stände (Direkteintrag von Nitrat) verhindert werden. Auch Werte von 200 mg/l sind immer 
noch sehr hoch. Die Verwaltung hofft auf eine weitere Verbesserung der Lage, wenn größere 
Pufferstreifen an Fließgewässern eingerichtet werden können.“  

Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
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zu 18 Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Ausbaupläne am Römig, aktueller Stand 
 
 
Frau Moreno trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Stadtentwicklung:  
 
„Der Rat der Stadt Frankenthal hat in seiner Sitzung am 17.4.24 den Beschluss gefasst, ei-
nen Bebauungsplan zum 4. Abschnitt „Am Römig" aufzustellen. Weitere offizielle Schritte im 
Rahmen des Bauleitplanverfahrens sind seitens der Stadt Frankenthal bisher nicht erfolgt.  
Entsprechend hat die Stadt Frankenthal Ludwigshafen bisher nicht offiziell an den Planungen 
bezüglich der Erweiterung des bestehenden Industrie- und Gewerbegebiets „Am Römig“ 
beteiligt, dies wird erst im Rahmen des folgenden Bauleitplanverfahrens mit der frühzeitigen 
Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden erfolgen. Der Zeit-
raum für diese Beteiligung ist von der Stadtverwaltung Frankenthal nach wie vor nicht be-
kannt gegeben worden. Wie bereits zur Sitzung des Ortsbeirats Ruchheim am 30.09.2024 
mitgeteilt, hat die Stadt Ludwigshafen ungeachtet dessen durch Frau Oberbürgermeisterin 
Steinruck bereits unaufgefordert mit Datum vom 25.06.2024 ein Schreiben an den Oberbür-
germeister der Stadt Frankenthal versandt. Dieses Schreiben entspricht dem dazu einstim-
mig gefassten Beschluss des Stadtrats vom 17.06.2024 unter Top 8. Zum Inhalt des Schrei-
bens wurde dem Ortsbeirat Ruchheim in der Stellungnahme der Verwaltung zur Anfrage für 
den 30.09.2024 berichtet.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
  
 
 
zu 19 Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Ausbau Glasfasernetz 
 
 
Frau Moreno trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Bauverwaltung:  
 
„Es wurden einige Standorte zur Errichtung eines PoP (Point of Presence; Standort Verteiler 
Glasfaser) die für die Deutsche Giganetz GmbH interessant sein könnten angefragt. Hier 
läuft im Moment die Abstimmung intern, sollte es sich um kommunale Flächen handeln. Dies 
muss, wenn es kommunale Flächen sind, im Abstimmungs-verfahren mit den Inhabern (Flä-
cheneigentümern) individuell abgeklärt werden, sollten etwaige Gründe wie nistende Vögel, 
Wegfall von Parkmöglichkeiten, usw., dem eventuell im Wege stehen. Der Status ist, aktuell 
ist die Deutsche Giganetz GmbH am Glasfaser-Ausbau in Ruchheim sehr interessiert und 
verfolgt diesen auch priorisiert. Jedoch kann sich das jederzeit ändern, falls es für die Deut-
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sche Giganetz GmbH interessantere und bessere Standorte geben sollte. Ab wann Glasfaser 
in Ruchheim verfügbar sein wird, kann aktuell nicht verbindlich zugesagt werden.“ 
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
 
  
 
 
zu 20 Anfrage des Mitglieds der GRÜNEN im Ortsbeirat 

Verkehrszählung Maxdorfer Straße 
 
 
Frau Moreno trägt die Anfrage vor.  
 
Der Ortsvorsteher verliest die Stellungnahme der Verwaltung, Bereich Stadtplanung:  
 
„Die Verwaltung verweist auf die Information des Ortsbeirates vom 14.11.2024, in dem die 
Verwaltung die Ergebnisse der Verkehrszählungen aus früheren Jahren mitgeteilt hat. Wäh-
rend der Corona-Phase und danach wurden bisher keine weiteren Zählungen durchgeführt. 
Es wurde auch mitgeteilt, dass für Frühjahr 2025 eine aktuelle Verkehrszählung eingeplant 
ist, jedoch steht zum jetzigen Zeitpunkt noch kein konkreter Termin fest. Die Zählungen fin-
den in der Regel als Seitenradarmessungen ganztägig über den Zeitraum von ca. einer Wo-
che statt.“  
 
Der Ortsbeirat merkte an, den Termin der Verkehrszählung bekanntzugeben. Der Ortsvor-
steher bittet die Verwaltung, sobald ein Termin bekannt sein sollte, diesen dem Ortsbeirat 
mitzuteilen.  
 
Die Stellungnahme wurde am Ende der Sitzung den Ortsbeiratsmitgliedern in Kopie ausge-
händigt. 
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Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, schloss der/die Vorsitzende um 

19:25 Uhr die öffentliche Sitzung. 

 

 

 

 

 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 25.04.2025 

 

 

 

 

 

 

__________________________   ____________________________ 

Sabine Becker Dennis Schmidt 
Schriftführer/in Vorsitzende/r 


	Name
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	BM_Text2
	Text
	Tagesordnung
	BM_TEXT1
	Betreff
	Nummer
	Beschluß
	Abstimmungsergebnis
	AbstimmungK
	Zu

